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und Einladung zum Treffen am 11. 07. 2002, 20.00h c.t. in der Praxis Thomas Schips, Bergheimer Str. 1a, 69115 Heidelberg
Sitzung vom 16.05.2002 in Heidelberg

Teilnehmer: Georg Emrich, Corinna Engelhardt, Manuela Kaess, Eberhard Mohr, B. Musselmann, Gabi Opitz, , Thomas Schips, Charly Völker; 

entschuldigt: Uwe Schlittenhardt Cornelia Weidenhammer Andreas Pingel

Moderatoren: B.Musselmann, Th.Schips
1. Fallvorstellung: B.Musselmann: 13a, w, Chr.Schnupfen seit zwei Jahren, nach akuter phlegmonöser Appendicitis deutliche Besserung des Schnupfens auf dem Bodens einer Pollinosis mit Polyposis nasalis et colli. Zusammenhang Polyposis verschiedener lymphatischer Gewebe und gegenseitige Interdependenz, u.U: Triggerung von Allergien durch unerkannte Foci mit Dauerstimulation der Immun- aktivität. Sog.“Infektanfälligkeit“ auch häufig bei Allergikern mit  Immunstimulation.

2. Hauptthema: (B.Musselmann) Allergien, Pollinosis, Asthma inkl. naturheil-kundlicher u.a. Zusatzmaßnahmen.
Desensibilierung („zur Verhinderung des Etagenwechsels“) häufig nur unbefrie- digend wirksam, langwierig und für das Immunsystem der  PatientInnen belastend. Oft für ein bis zwei Jahre Besserung, dann Rezidivierung.

Naturheilkundlich: Eigenbluttherapie, z.B. mit Acirufan, Cupridium (insbesondere Asthma bronchiale), Acidum formicicum, Allergie-Injectopas, auch als Akupunkt- depot-Therapie an Punkte wie Lu1 (Achtung, da Nähe zu Pleura!), Lu7, Di11, Di 4, und Alarm- und Zustimmungspunkte des Blasenmeridians, insbesondere auch Bl40 (Kniekehle), Magenmeridian. Optimal: Eine Injektion im Herbst, dann im Januar Auffrischung und Beginn einer Serie rechtzeitig VOR der „Saison“ der PatientInnen.

Akupunktur als Körperaku u. oder Ohraku, auch mit Dauernadeln, hier als Igel- Leistung, da nur für Kopf-/Rückenschmerz zugelassen.

Phytotherapeutika und Heuschnupfenmittel DHU als Komplexmittel umstritten, wenn möglich Einzelmittel wie Sabadilla, Galphimium, u.v.a.m. Klassische Homöopathika. Meist Igel-Leistungen.

Schwerere Fälle: Antihistaminika verschiedener Wirksamkeit und Wirkdauer, Kortikoide oral oder als Depot/Akutpräparate: Diprosone, Volon A: NW!! Alternative Verfahren und ihre Verläßlichkeit/Reproduzierbarkeit (wird später Thema eines Treffens): Bsp. EAV (Elektroakupunktur nach Voll), Kinesiologie als eher unzuverlässige Verfahren.

3. Krankheitsführungsprogramme für Diabetes mell. und MammaCA: Sinn und  

Unsinn. Weitere Vermehrung der Verwaltungsarbeit, die wir für die Kassen leisten, hier, um Zahlen für deren RSA (Risiko-Struktur-Ausgleich) zu liefern. Vergütung nicht kostendeckend. Qualitätsförderung als Feigenblatt für Bürokrati- sierung und Kommerzialisierung der Medizin. Gefahr, offensichtlich allgemeinme- dizinische (Volks-) krankheiten, zu verfacharzten. Patient ist keine Ware! Ursache für sog. „Qualitätsmängel“ sind häufig individuelle Wertvorstellungen der Patien-tInnen mit Compliancestörungen, nicht so sehr Mängel in der Arztausbildung.

Ein Programm, das mit der heißen Nadel gestrickt ist, in Monaten soll geschehen, was in einem Jahrzehnt nicht klappte: Leitlinien erstellen. Außer Geldverschie-bung und Verwaltungskosten kaum echter Qualitätsgewinn zu erwarten.

4. Allergie und Umwelt: Späteres Thema. Ursachen für Allergien in Ernährung, 

Lebensweise, Infektanamnese, Hygiene (Stadtkinder mit Mangel an Kontakten zu  natürlichen Floren, die immuntrainierend und reifungsbeschleunigend wirken). Fehlender Kontakt mit Würmern wichtige Ursache für Allergien: Evolutionär sind eosinophile Granulozyten für Wurmabwehr zuständig.

Impfungen problematisch? Häufiger Komplikationen bei Allergikern (G.Emrich), Erörterung der Häufigkeit und Schwere von Impfkomplikationen, Fallbeispiele. Meldung an Paul-Ehrlich-Institut, Frankfurt.

Nächster Termin: Donnerstag, 11. Juli  2002, 20 Uhr c.t. (Praxis Thomas Schips, Bergheimer Str. 1a, 69115 Heidelberg).

Vorschläge zur Tagesordnung: 

COPD, Asthma bronchiale, chr.Bronchitis, DD, D-Therapie, Vorstellung aktueller Fälle, Verschiedenes;

Frohe Pfingsten!

Berthold Musselmann
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